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(Nr. 13814.) Verordnung, betr. Übertragung des Rechtes zum Ausbau des Ziegenbachs (Kr. Grafſchaft 
Schaumburg) an den Kreis Stadthagen. Vom 23. November 1932. 


Dem Schaumburg⸗Lippiſchen Kreiſe Stadthagen wird auf Grund des § 155 Abſ. 2 des 
Preußiſchen Waſſergeſetzes vom 7. April 1913 Geſetzſamml. S. 53) das Recht übertragen, den 
Ziegenbach in preußiſchem Gebiet, und zwar von der preußiſchen Grenze bis zum Einfluß in den 
Weſer⸗Elbe⸗Kanal, auszubauen. 


Berlin, den 23. November 1932. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Der Miniſterpräſident. Der Miniſter für Landwirtſchaft, 
Domänen und Forſten. 
Der Kommiſſar des Reichs. i Der Kommiſſar des Reichs. 
Bracht. Freiherr von Braun. 


(Nr. 13815.) Erſte Verordnung über die Durchführung der Gemeindefinanzverordnung vom 2. No⸗ 
vember 1932 (Geſetzſamml. S. 341). Vom 17. Dezember 1932. 


Auf Grund des $ 27 der Gemeindefinanzverordnung vom 2. November 1932 (Geſetzſamml. 
S. 341) wird folgendes verordnet: 


$ 1. 

() In ſolchen Stadtgemeinden, Flecken, Landgemeinden, Kögen, Kirchſpielslandgemeinden, 
Zweckverbänden, Samtgemeinden und Amtern, in denen die Verwaltung ehrenamtlich geführt wird, 
kann von der Beifügung eines Begleitberichts zum Haushaltsplan abgeſehen werden ($ 2 der Ge⸗ 
meindefinanzverordnung). 

(2) In Gemeinden und Gemeindeverbänden mit weniger als 500 Einwohnern bedarf es 
einer Vorberatung des Haushaltsplans und der Jahresrechnung durch einen Ausſchuß nicht (SS 4 
und 15 der Gemeindefinanzverordnung). i 


§ 2. 
Die Aufſichtsbehörden werden ermächtigt, die im $ 15 der Gemeindefinanzverordnung vor⸗ 
geſehenen Friſten auf Antrag zu verlängern, ſoweit dies infolge der Größe der Verwaltung der 
Gemeinde (des Gemeindeverbandes) oder aus ſonſtigen zwingenden Umſtänden geboten iſt. 
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§ 3. 

Soweit in Gemeinden und Gemeindeverbänden außerordentliche Ausgaben außerhalb des 
außerordentlichen Haushaltsplans durch Beſchluß der Vertretungskörperſchaft (durch Gemeinde⸗ 
beſchluß) bewilligt werden, ſind dieſe Beſchlüſſe alsbald der Aufſichtsbehörde zur Kenntnis zu 
bringen. 


yee” en 


N Soweit bon den kommunalen Spitzenverbänden Muſterhaushaltspläne und Muſtervordrucke 

15 für die Anlagen zum Haushaltsplan ſowie für die Jahresrechnung aufgeſtellt werden, bedürfen ſie 

gil) der Anerkennung durch den Minifter des Innern und den Finanzminiſter. Das gleiche gilt für 
¢ 36 Anderungen diejer Mujter. 


Berlin, den 17. Dezember 1932. 


Zugleich für den Finanzminiſter 
Der Preußiſche Miniſter des Innern. 
Der Kommiſſar des Reichs. 
Bracht. 


(Nr. 18816.) Anordnung über die Aufhebung der Anordnung, betr. das Verbot von Verſammlungen 
und Umzügen unter freiem Himmel, vom 31. Oktober 1931 (Geſetzſamml. S. 225). Vom 
21. Dezember 1932. 


Die Anordnung vom 31. Oktober 1931 (Geſetzſamml. S. 225), betr. das Verbot von Ver⸗ 
ſammlungen und Umzügen unter freiem Himmel, hebe ich hiermit auf. 


Berlin, den 21. Dezember 1932. 


Für den Preußiſchen Miniſter des Innern 
Der Kommiſſar des Reichs. 


Popitz 
Reichsminiſter. 


(Rx. 13817.) Verordnung zur Verordnung des Reichspräſidenten zur Erhaltung des inneren Friedens 
vom 19. Dezember 1932 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 548). Vom 21. Dezember 1932. 


Auf Grund des Y 3 Abſ. 1 und § 6 Abſ. 1 Satz 2 der Verordnung des Reichspräſidenten 
zur Erhaltung des inneren Friedens vom 19. Dezember 1932 (Reichsgeſetzbl. 1 S. 548) wird 
folgendes beſtimmt: 

I. Für die Auflöſung von Vereinen nach SS 3 und 4 der Verordnung und für das Verbot 
periodiſcher Druckſchriften nach $ 6 der Verordnung find auch die Regierungspräſidenten 
für den Bereich ihres Bezirkes und der Polizeipräſident in Berlin für den Bezirk der 
Stadt Berlin zuſtändig. 

II. Dieſe Verordnung tritt ſofort in Kraft. 


Berlin, den 21. Dezember 1932. 


Für den Preußiſchen Miniſter des Innern 
Der Kommiſſar des Reichs. 


Popitz 
Reichsminiſter. 
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Hinweis auf nicht in der Gejesjammlung veröffentlichte Rechtsverordnungen 
($ 2 des Geſetzes vom 9. Auguſt 1924 — Geſetzſamml. S. 597 —). 
Im Juſtiz⸗Miniſterial⸗Blatt für die preußiſche Geſetzgebung und Rechtspflege Nr. 46 vom 2. De⸗ 


zember 1932 S. 275 iſt eine allgemeine Verfügung des Preußiſchen Juſtizminiſters vom 26. November 


1932, ln die Gebührenabgabe der Notare, verkündet worden, die am 1. Dezember 1932 in Kraft 
getreten iſt. 5 


Berlin, den 16. Dezember 1932. 


Preußiſches Juſtizminiſterium. 
Der Kommiſſar des Reichs. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind bekanntgemacht: 


1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 25. Oktober 1932 


über die Verleihung des Enteignungsrechts an den Kreis Aſchendorf⸗Hummling für den 


Bau einer Landſtraße von Eſterwegen über den Mühlenberg und Goldenberg zur Land⸗ 
ſtraße Breddenberg-Börgerwald 


durch das Amtsblatt der Regierung in Osnabrück Nr. 45 S. 164, ausgegeben am 5. November 1932; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 12. November 1932 


über die Genehmigung des 45. Nachtrags zu den Neuen Satzungen der Landſchaft der 
Provinz Sachſen 


durch das Amtsblatt der Regierung in Merſeburg Nr. 49 S. 252, ausgegeben am 3. Dezember 1932 
3. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 15. November 1932 i 
über die Genehmigung einer Anderung der Satzung der Schleswig⸗holſteiniſchen Landſchaft 
durch das Amtsblatt der Regierung in Schleswig Nr. 49 S. 459, ausgegeben am 3. Dezember 1932; 
4. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 15. November 1932 


über die Genehmigung des XXIV. Nachtrags zu den ſtatutariſchen Beſtimmungen bei dem 
Neuen Brandenburgiſchen Kreditinſtitute 


durch das Amtsblatt der Regierung in Potsdam Nr. 57 S. 402, ausgegeben am 17. Dezember 1932; 
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Für den Jahrgang 1932 gibt der Verlag wieder die amtlich genehmigte 


Cinbanddede zur Preußiſchen Geſetzſammlung 


heraus. 
Wreis 1,35 Nom zugüglieg BDerpadunas- und Beriandfpefen. 


Beſtellungen nimmt der Verlag entgegen. Die Auslieferung wird im Laufe des Monats Januar 1933 
erfolgen. 


Von den Jahrgängen 1920—1931 find noch in die amtliche Einbanddecke gebundene Stücke vorrätig. 


Bezug nur direkt vom Verlag. 
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